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Arbeitsplan Abzählverfahren (Kombinatorik)

Zeitumfang: 	3 Unterrichtstunden

1	Arbeitsaufträge

	Um bei LAPLACE – Experimenten die Wahrscheinlichkeit eines Ereignisses zu bestimmen, benötigt man z.B. die Anzahl aller möglichen Ereignisse. 
Wenn die Anzahlen sehr groß sind, benutzt man Hilfsmittel aus der Kombinatorik.

	a)		
	Was versteht man unter „Simulation von Zufallsexperimenten“?
Schwerpunkt: Urnenmodell 	


	b)	
	Wiederholen Sie die Produktregel der Kombinatorik.

	c)	
	Wiederholen und festigen Sie ihre Kenntnisse zu Ziehungen mit und ohne   
Zurücklegen.	

	d)	
	Wie berechnet man die Anzahl der Möglichkeiten beim ungeordneten Ziehen 
ohne Zurücklegen (Ziehen mit einem Griff)?
Was versteht man unter dem Binomialkoeffizienten?

	e)	
	Wiederholen Sie alle Berechnungsmöglichkeiten mit dem GTR.




2	Arbeitsmaterialien

· MathePrisma (Uni Wuppertal) Modul Kombinatorik								Startseite

· Lehrbuch grün Stochastik LS S. 33-39 (Theorie/Beispiele zur Simulation)

· Lehrbuch grün Stochastik LS S. 46 – 58 (Produktregel/Ziehungsarten)

· eigene recherchierte Materialien aus dem Internet

3	Übungsmöglichkeiten

· Lösen Sie die Aufgaben im Modul Kombinatorik (Zusammenfassung/Arbeitsblatt Kombinatorik).																				Startseite

· Lösen Sie die Aufgaben auf dem Aufgabenblatt „Kombinatorik I“.
(ausführliche Lösungen sind beigefügt)		
			
· Aufgaben zur Vertiefung: Aufgabenblatt „Kombinatorik II“
[bookmark: _GoBack](mit Lösungen)
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